
 

 
 
Netzwerk Straffälligenhilfe – Hauptstr. 28 – 70563 Stuttgart 

Stuttgart, im Januar 2017 

      

 
        
       Stuttgart, 15. Dezember 2016  

           

 
Kick-off zum strukturierten Übergangsmanagement 
  

 
Wann: Mittwoch, 8. März 2017 von 10:15 – 16:00 

Wo:  Haus der Kath. Kirche, Königstr. 7, 70173 Stuttgart 
 

keine Arbeit – keine Wohnung – kein Geld – keine sozialen Kontakte 
 

Dies sind die Klassiker, bei denen der Rückfall von entlassenen Gefangenen vorprogrammiert 

ist. Dem möchte die am 12. Dezember 2016 in Kraft getretene „Kooperationsvereinbarung über 

die Integration von Strafgefangenen und Sicherungsverwahrten in Baden-Württemberg“ 

entgegenwirken. Mit dieser Tagung wollen wir den Startschuss für eine koordinierte 

Verzahnung von Entlassungsvorbereitung und Nachsorge entsprechend den getroffenen 

Vereinbarungen geben.  

 

Zielgruppe der Tagung sind die Ansprechpersonen aus den Sozialdiensten des Justizvollzugs 

der Bewährungshilfe, des Netzwerks Straffälligenhilfe, den Arbeitsagenturen und Jobcentern, 

den Sozialhilfeträgern, sowie die Anstaltsleitungen des Justizvollzugs in Baden-Württemberg. 

 

Sofern Sie sich noch nicht angemeldet haben, erbitte ich Ihre Rückmeldung hier unter Angabe 

von Name, Ort, Funktion, Organisation bis spätestens 22.2.17 

 

 
Programm nächste Seite 
 

 

 

 

Sachbearbeitung:    Hilde Höll 
Adresse:  Hauptstr. 28, 70563 Stuttgart 
Telefon:  01792157325 
Email:   verband-bsw@arcor.de 
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Programm 
 

 

Zeit Referent Thema 

10:15 Martin Finckh, Leiter der Abt. 

Justizvollzug im Ministerium 

der Justiz und für Europa 

Baden-Württemberg 

Begrüßung 

10:30 Wolfgang Wirth, Leiter des 

Kriminologischen Dienstes des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

Fachvortrag Übergangsmanagement 

11:30 Ronny Stengel, Referat 

Vollzugsgestaltung im 

Ministerium der Justiz und für 
Europa Baden-Württemberg 

Vorstellung Kooperationsvereinbarung 

12:00 Christa Heilemann, 

Dezernentin für Jugend und 
Soziales, Landkreistag  

Baden-Württemberg  

Resozialisierung auch eine Aufgabe der Landkreise und 

Kommunen? 

12:20 Astrid Mast, Regionaldirektion 
der Agentur für Arbeit  

Baden-Württemberg 

Die Rolle der Reso-Beauftragten der Arbeitsagentur 

12:40 Mittagessen  

13:40 Oliver Kaiser, Der Paritätische 

Baden-Württemberg, Leitung 

Krisenintervention und 

Existenzsicherung 

Betreutes Wohnen in den justiznahen Vereinen und der 

Wohnungslosenhilfe 

14:00 Ulrich Allmendinger, 

Grundsatzreferat Soziales des 

KVJS 

Übernahme Mietkosten 

14:20 Dr. Bernd Jäger, Sozialarbeiter, 

Sozialdienst der JVA 

Mannheim 

 Impuls: Die Rolle des Sozialdienstes im Vollzug 

 Horst Belz, Geschäftsführer 

Badischer Landesverband für 

soziale Rechtspflege  

Impuls: Die Rolle der freien Straffälligenhilfe – 

Nachsorgeprojekt und Anlaufstellen im Netzwerk 

Straffälligenhilfe 

 Christian Ricken, Vorstand der 

Landesanstalt (AÖR) 

Bewährungs- und Gerichtshilfe 

Baden-Württemberg 

Impuls: Die Rolle der Bewährungshilfe 

15:00 Moderation: Hilde Höll, 
Geschäftsführerin Verband 

Bewährungs- und 

Straffälligenhilfe Württemberg 

Podiumsdiskussion der Akteure 

16:00 Ende  

 


